Name, Vorname

Straße/ Haus-Nr. 

PLZ Ort

Sozialamt
Straße/ Haus-Nr. 

PLZ Ort
...................................... , ..........................  

(Ort) 

(Datum)
Betreff: Antrag auf Unterbringung in einer Einzelunterkunft während Corona Pandemie
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit beantrage ich, …………………………., für mich/uns die Unterbringung in einer Wohnung/ Einzelunterkunft.
Weitere Personen, für die der Antrag gestellt wird (Name, Vorname, Geburtsdatum)

......................................................

......................................................

......................................................

......................................................
Begründung: 
Das AufenthG sieht in §61 Abs. 1d vor „ Ein vollziehbar ausreisepflichtiger Ausländer, dessen Lebensunterhalt nicht gesichert ist, ist verpflichtet, an einem bestimmten Ort seinen gewöhnlichen Aufenthalt zu nehmen (Wohnsitzauflage). Soweit die Ausländerbehörde nichts anderes angeordnet hat, ist das der Wohnort, an dem der Ausländer zum Zeitpunkt der Entscheidung über die vorübergehende Aussetzung der Abschiebung gewohnt hat. Die Ausländerbehörde kann die Wohnsitzauflage von Amts wegen oder auf Antrag des Ausländers ändern; hierbei sind die Haushaltsgemeinschaft von Familienangehörigen oder sonstige humanitäre Gründe von vergleichbarem Gewicht zu berücksichtigen.“
 Ebenfalls sieht das Thüringer Flüchtlingsaufnahmegesetz im §2 Abs.4 vor „ Die Landkreise und kreisfreien Städte können die in § 1 genannten Personen, die mehr als zwölf Monate in Gemeinschaftsunterkünften untergebracht sind oder nach den Feststellungen des Landesverwaltungsamts voraussichtlich länger als zwölf Monate in Gemeinschaftsunterkünften untergebracht werden, im Benehmen mit der jeweils betroffenen Gemeinde unter Berücksichtigung wichtiger kommunaler Belange und einer ausgewogenen Verteilung auch in Einzelunterkünften vorläufig unterbringen. Eine Einzelunterbringung kommt insbesondere für Familien und Alleinstehende mit Kindern in Betracht“
Solche Gründe mache ich hiermit geltend: ................................................................................................................................................................
......Zugehörigkeit zu vulnerabler Gruppe, Vorerkrankungen....., Corona-Fall in Gemeinschaftsunterkunft, fehlende Hygiene Möglichkeiten  ................................................................................................................................................

................................................................................................................................................................
Für den Fall der Ablehnung bitte ich/ bitten wir entsprechend § 37 Abs. 2 und § 39 VwVfG um die Ausstellung eines schriftlichen und begründeten Bescheides.

Mit freundlichen Grüßen
____________________

_____________________


Unterschrift 



Unterschrift 

